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Pâàgogljche
Vlâtler. K

Veieinigmig des „Wucher. CrMuMsmmdes und der .Hiidag. WonulMist.

Orglin des Vereins kailinl. Ke>>rer nnd Minliniliine^der Schnieiz

und des WvcherWn knîlislisclien Crzieiinngsverelns.

Linfiedeln, 9 Dez. 1904. Nr. 50 N- Jahrgang.

Nedaktionskommission:
Tie HH. Seminardirekioren: F. x. >ìilti^, Hihlivch, und Ialob üirüninger, Ricken dach (Schtvhz):
Joseph Maller, Lehrer, t'wûan <Kt. St. l>>alìen), und Element Frei z. „Storchen", Einsiedela.

Einsendungen und Inserate

Abonnement:
Erscheint incîciientlictl einmal und kostet jährlich für Vereinsmitgliedcr t Fr.,

srir Lehramtskandidaten 3 Fr., für Nichtmitglieder ü Fr. Bestellungen dei den Verlegern:
Ederle âe Ricken bach, Verlagshandlnng, Einsiedeln.

* Der Siegeszug der neueren exakten Forschung.
Exzerpte aus „Weltall und Menschheit".

II.
Nie Zilgellöriglieii à ànfllûiì zum Tierreilli im allgemeiireir.

Auch dieser Abschnitt ist nicht recht glücklich ausgefallen. Daß der

Mensch dem Leibe nach nur quantitativ, nicht qualitativ vein Tier ver»

schieden ist, wissen wir schon lange („gesäet wird ein tierischer Leib —
corpus animalc", 1 Kor. 15, 4-1). Das zu wissen, brauchen wir kein

„epochemachendes Werk". Wie aber der Unterschied zwischen Pflanze und
Tier nicht zu finden ist im Stoffe, sondern im Lebensprinzipe, so auch

beim Unterschied von Mensch und Tier. „Weltall und Menschheit" aber

faßt hier nur das Stoffliche ins Auge und will aus ihm die Zuge»

Hörigkeit des Menschen zum Tierreich seinem ganzen Wesen, Leib und
Seele nach „beweisen". So bleibt die größere und wichtigere Hälfte der

Behauptung unbewiesen.
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